
 

 
 

 

Schwitzkasten Fußball-Elf der Woche 

Auffällige und auffällig Unauffällige 
Zum letzten Mal in dieser Saison: unsere von einer unabhängigen, wertneutralen und unbestechlichen 
Jury ausgewählte Elf der Woche. 

10.06.2025 | Von Niels Pecho 

Nummer 1: Florin Hüper (TSV Lustnau) 
Die Nummer 1 hielt nach seiner Rückkehr seinen A-Ligisten mehrmals im Spiel und sicherte dadurch 
den 3:0 Sieg gegen die SGM Poltringen/Pfäffingen. 

Nummer 2: Tobias Böhm (TuS Ergenzingen) 
Der Verteidiger machte beim 4:0 gegen den VfL Nagold II sein letztes Spiel nach insgesamt 18 Jahren 
und verabschiedete sich mit der Bezirksliga-Meisterschaft 

Nummer 3: Nils Gruber (TSV Hirschau) 
Der Innenverteidiger führte mit einem Treffer und einer soliden Abwehrleistung seinen unterbesetzten 
Bezirksligisten zum 4:0-Sieg gegen den SV Pfrondorf. 

Nummer 4: Stefano Succu (TSV Gomaringen II) 
Der 31- jährige Kapitän der Gomaringer Zweitvertretung machte einen Doppelpack gegen den SV 
Wurmlingen II in der Kreisliga B. 

Nummer 5: Benedict Vetter (TV Derendingen) 
Auffällig unauffällig – der fleißige „Sechser“ hatte einen maßgeblichen Anteil am 7:0 Sieg gegen den 
TSV Dettingen und an der Meisterschaft seines TVD in der Kreisliga-A. 

Nummer 6: Mario Lukic (Spfr Dußlingen) 
In der 51. Minute erst eingewechselt, gelang ihm ein Hattrick für den B-Liga Meister beim 4:2-Sieg 
gegen den SSC Tübingen II. 

Nummer 7: Anika Döler (FC Rottenburg) 
Im Aufstiegsspiel machte sie mit einem Doppelpack den Unterschied und war dadurch 
mitentscheidend für den 3:1-Sieg gegen den FV Weinhart und den Aufstieg in die Regionenliga. 

Nummer 8: Natthaphak Ploythabthim (SV Wendelsheim) 
Der eigentliche A-Jugend-Spieler des SVW machte beim 4:0-Sieg gegen die Spvgg BFSO sein Startelf-
Debüt bei den Aktiven und schoss direkt zwei Tore. 



Nummer 9: Jacob Ammann (SG Reutlingen) 
„Für mich ist er neben Cihan Canpolat der Ausnahmespieler der Liga“, sagte Andre Haug, der Trainer 
des SV Wurmlingen über den Stürmer. Der hatte mit einem Doppelpack den 4:0-Sieg der SG gegen 
die Wurmlinger herbeigeführt und sich dadurch gleichzeitig auf Platz 2 der Torjägerliste der Bezirksliga 
vorgeschoben. 

Nummer 10: Aeham Matar (SSC Tübingen) 
Im letzten Bezirksligaspiel des SSC schoss er einen Hattrick beim 5:1 des Meisters gegen die TuS 
Metzingen. 

Nummer 11: Maximilian Biesinger (FC Rottenburg II) 
Gegen seinen Heimatverein spielte der eigentliche Landesliga-Kicker für die Kreisliga-A Mannschaft 
des FCR – und schoss diese mit zwei Toren und einer Vorlage zum 3:0 Sieg gegen den SV Hirrlingen. 

 

 

Mach mit in der Jury!  
Wer kommt in die Schwitzkasten-Elf des Tages? In der Jury sitzen die Mitarbeiter der TAGBLATT-
Sportredaktion. Habt ihr einen Vorschlag, wer unbedingt in den erlauchten Kreis der besten Kreis-
Kicker gehört? Dann schickt eine Mail an sport@tagblatt.de! Auch Beweis-Videos werden akzeptiert 
... Und ein Anruf tut‘s auch: 07071 934 343. 


